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 Phantasialand

Besucher auf Mäusejagd
Ein Channel macht auf eine Attraktion aufmerksam.

Der Erlebnispark Phantasialand in 
Brühl bewirbt seine neue Attraktion 
„Maus au Chocolat“ mit einer Kampa-
gne im Internet. „Der Online-Bereich 
ist für uns die perfekte Plattform, um 
den Spaßfaktor und die interaktiven 
3-D-Elemente von ‚Maus au Chocolat‘ 
zu vermitteln“, sagt Birgit Reckers-
drees, Direktorin Marketing & Sales 
Phantasialand beim Betreiber Schmidt-
Löffelhardt. Gemeinsam mit der Köl-

ner Agentur 
K e r n p u n k t 
Optimiert hat 
sie einen Bran-
ded Channel 
bei YouTube 
einger ichtet, 
inklusive eines 
30-Sekunden-
Trailers. 
Video-Ads auf 
YouTube sowie 

Text-Bild-Anzeigen auf Facebook wei-
sen auf die Aktion hin. Die gesamte Me-
dialeistung liegt im sechsstelligen Be-
reich. Bereits im Mai dieses Jahres hatte 
Kernpunkt Optimiert die Phantasia-
land-Website relauncht.
Besucher von „Maus au Chocolat“ wer-
den in einer Gondel durch eine virtu-
elle Tortenfabrik kutschiert. Insgesamt 
geht die Fahrt durch sieben verschie-
dene Themenbereiche: vom Büro über 
die Backstube bis hin zum Verkaufs-
raum. 
Mit einer 3-D-Brille auf der Nase und 
bewaffnet mit einem Spritzbeutel ge-
hen die Besucher auf Mäusejagd. Durch 
die Clips im Web will Reckersdrees ih-
nen einen Vorgeschmack geben: „Mit 
unserem animierten Trailer können wir 
die Internet-User bereits online in die 
Geschichte eintauchen lassen.“ Ziel sei 
es, in erster Linie Familien für die neue 
Attraktion zu begeistern.� rid
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 Burda

Microsoft bringt Glo nach Deutschland

Maus au Chocolat  

Der Trailer mit der 

Tortenfabrik ist auf 

YouTube zu sehen. 

Das US-Lifestyle-Portal Glo erscheint 
künftig auch in einer deutschen Version. 
Eine Vorabversion ist schon jetzt unter 
Glo-Magazin.de zu sehen. Allerdings 
muss man sich hierfür als Fan von Glo 
auf Facebook registrieren.
Der Sofware-Riese Microsoft 
betreibt die Website; die Pro-
jektverantwortung für das 
deutsche Magazin liegt bei 
Stephan Scharf, Channel 
Manager für Unterhaltung 
und Lifestyle beim Microsoft-
Portal MSN. Die Inhalte der 

deutschen Version von Glo kommen laut 
Impressum vom Burda Verlag. Mit ge-
brandeten Artikeln anderer Burda-Mar-
ken treten die Münchner allerdings nicht 
in Erscheinung. Ursprünglich konzi-

pierte die US-Me-
dienproduktions-
firma Berman-
Braun das Life-
style-Portal. Auch 
in den Vereinigten 
Staaten agiert Mi-
crosoft als Platt-
formbetreiber – 
genauso wie bei 
der bereits „expor-
tierten“ französi-
schen Version. � ks

Das junge Social-Commerce-Unter-
nehmen Sellaround.net erweitert 
das Management-Team: Felix von 
Kunhardt wechselt von eBay zu den 
Stuttgartern. Der 39-Jährige soll als 
COO und Geschäftsführer den Ver-
trieb ausbauen. Sellaround.net bietet 
Nutzern die Möglichkeit, mittels ei-
nes kleinen Programms („Widget“) 
Mini-Shops auf ihre Facebook-Seiten 
oder Websites zu stellen. Über Social 
Media sollen Nutzer so zu Weiterver-
käufern werden.
Von Kunhardt verfügt über Erfah-
rung, neue Verkaufsmodelle zu eta
blieren: Der bisherige Director EU 
Client Services hat für eBay den Ge-
schäftsbereich Markenshops aufge-
baut – also Shops und Marken als Di-
rektverkäufer gewonnen. „Das Sell
around-Team bringt eine Menge an 
Erfahrung im Social-Media-Bereich 
mit. Dazu passen meine Erfahrungen 
im traditionellen E-Commerce-Ge-
schäft sehr gut“, sagt von Kunhardt. 
Sein Ziel: Marken im Gespräch die 
Möglichkeiten von Social Commerce 
erklären und schmackhaft machen. 
Das wäre auch ein Weg, die Social-Me-
dia-Maßnahmen der Unternehmen 
zu monetarisieren.� rp

Glo-Magazin.de  Die Marke 

gibt es nicht am Kiosk,  

sondern nur im Web. 

Felix von Kunhardt  will Marken für 

Social Commerce begeistern.


